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Definition von Behinderung
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Menschen gelten nach § 2 Abs. 1 SGB IX als behindert, wenn ihre …

− körperliche Funktion, 

− geistige Fähigkeit oder

− seelische Gesundheit 

mit hoher Wahrscheinlichkeit – also nicht nur vorübergehend –

von dem für das Lebensalter typischen Zustand abweicht und daher 

ihre Teilhabe am Leben in der Gesellschaft beeinträchtigt ist. 

Grad der Behinderung

Die Schwere der Behinderung wird in Grad der Behinderung (GdB) 

ausgedrückt und zwar in Zehnerstufen von 20 bis 100. 

Als SCHWERBEHINDERT gelten Personen, denen ein Grad der 

Behinderung 50 oder mehr zuerkannt worden ist. 

Quelle: Zentrum Bayern Familie und Soziales (2025) und eigene Berechnung. 
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Amtlich anerkannte Behinderung
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In den folgenden Statistiken sind die Menschen mit 

Behinderung erfasst, bei denen vom Zentrum Bayern Familie 

und Soziales (ZBFS) auf Antrag der Betroffenen ein Grad der 

Behinderung von mindestens 30 festgestellt worden ist. 

➢ Personen, die mit vergleichbar schweren Behinderungen 

leben, diese aber nicht anerkennen lassen, werden 

statistisch nicht erfasst. 

➢ Insb. Menschen mit psychischer Behinderung und 

behinderten Menschen mit Migrationshintergrund 

beantragen häufig keine Behindertenausweis. 

Quelle: Zentrum Bayern Familie und Soziales (2025) und eigene Berechnung. 
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Strukturstatistik
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▪ Am 31.12.2024 lebten etwa 16.362 Personen mit einer 

amtlich anerkannten Behinderung im Lkr. EBE. 

▪ Knapp 2/3 der Menschen mit Behinderung, nämlich 10.530, 

waren schwerbehindert (= 64,4 %)

▪ 6.317 Menschen mit Behinderung waren erwerbstätig (= 38,6 %) 

Anteile an der Gesamtbevölkerung 

▪ 11,1 % der Landkreisbewohner*innen hatten 2024 eine 

amtlich anerkannte Behinderung. 

▪ 7,1 % war der Anteil an schwerbehinderten Menschen 

an der Gesamtbevölkerung. 

Quelle: Zentrum Bayern Familie und Soziales (2025) und eigene Berechnung. 
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Insgesamt 

10.530 Menschen 

mit Schwer-

behinderung 

(entspricht 64,4 %)

Quelle: Strukturstatistik SGB IX. Stand 31.12.2024. Zentrum Bayern Familie und Soziales (2025). 
Eigene Darstellung.  

Menschen mit Behinderung  im Lkr. EBE (insg. 16.362)
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Quelle: Strukturstatistik 
SGB IX. Stand 31.12.2024. 
Zentrum Bayern Familie 
und Soziales (2025). 
Eigene Darstellung.  
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Die Art der Behinderung wird nach einer vorgegebenen Klassifikation bestimmten Haupt- und 

Untergruppen zugeordnet. Die 9 Hauptgruppen gliedern sich in folgende Behinderungsarten: 

Quelle: Strukturstatistik SGB IX. Stand 31.12.2024. Zentrum Bayern Familie und Soziales (2025). 
(Insg. 14.965 Personen mit GdB 30-100). Eigene Darstellung.  
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Die weitaus meisten der 10.530 Schwerbehinderungen 

traten als Folge allgemeiner Krankheiten auf 

(etwa 10.010 Pers. bzw. 95,1 %). Sie treten naturgemäß 

in höheren Altersgruppen stärker auf. 

70,0 % der Menschen mit Schwerbehinderung sind 

über 60 Jahre alt. (36,0 % sind über 75 Jahre alt.)

Im Lkr. Ebersberg leben 376 Kinder 

unter 18 Jahren mit Schwerbehinderung. 

Quelle: Strukturstatistik 
SGB IX. Stand 31.12.2024. 
Zentrum Bayern Familie 
und Soziales (2025). 
Eigene Darstellung.  


